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Mengeneinheiten beim Grundpreis vereinheitlicht
Weitere Informationen: 

www.verbraucherzentrale.nrw/node/10621

Neuer Studiengang Medizintechnik
Weitere Informationen:

www.etit.kit.edu/bachelor_medizintechnik.php

www.sle.kit.edu/vorstudium/bachelor-medizintechnik.php

Verpackungen als Vorratsdosen?
Weitere Informationen: 

www.lebensmittel-forum.de

Kompetenzstelle zur Reduzierung von Lebensmittelabfällen in der 
Außer-Haus-Verpflegung nimmt Arbeit auf
Weitere Informationen: 

www.zugutfuerdietonne.de

95.000 Bio -Siegel
Weitere Informationen:

www.bio-siegel.de
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Zukunft Proteine – Wie wir die Vielfalt auf den Teller bringen
Weitere Informationen:

Aufzeichnung „Zukunft Proteine – Wie wir die Vielfalt auf den Teller bringen“: https://ble-live.de/veranstaltungsuebersicht/ 

Hintergrundinformationen, Termine und interaktives Dialogboard zum Themenfeld 5: https://ble-live.de/themenfeld-5/

Der „digitale Freund“ im Kinderzimmer
Workshop der Verbraucherzentrale Sachsen
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